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Auf ſolcher Aft und ſo allſeitig unterſtützt, d der Forſcher

der Kirchen⸗ und Profangeſchichte leichte Arbeit, ein allumfaſſendes
der Vergangenheit ſeines Vaterlandes entwerfen.
Die olge hievon Trde eine allgemeine Im ſich

verbreitende Kenntnis und Würdigung der geſchichtlichen Ereigniſſe,
Verſtändnis und ewunderung für das alten Gottes Im eben
des Einzelnen wie In der geſammten enſ

eit, owie ein vertiefteres
religiös⸗ſittliches rfaſſen des Daſeinszweckes und dadurch die
wichtigſte Bedingung gegeben ſein zur Erneuerung der eſe

aft
auf der Aſt altchriſtlicher Anſchauungen und rundſätze. Leo III
hat mit wunderbarem Scharfblick die allgemeine Aufmerkſamkeit auf
die Familie elenkt. Vom Geiſte Gottes geleitet Tblickt EL Iun ihr
die ue und urzel der enſ

eit, In threm 0 das Wohl
der Geſammtheit, Di threr Entartung und Zerſtörung der
Socialismu will eS den Ruin von und a Darum
vereinigen wir uns mit Leo und Tchten wir Ugen und Herzen
auf die Familie

Affen im Rampfe den Zocialismus.
Dargereicht von ohann Langthaler, Leg CE orherr und Stiftshofmeiſter un

Florian, Oberöſterreich
chluſsartikel.) ruck verboten.)

Erzählungen mit ſocialer Tendenz.
0 inaus. me ſociale Erzählung von Lehmann. Puſtet Iin

Regensburg. 1895. 188 Preis broſchiert
Die aus dem Leben genommene Geſchichte aſ ſehr gut für unſere Zeit,

m der ſo iele, von den verkehrten Ocialen Grundſä en ganz eingenommen, die
beſtehende Ordnung über den Haufen ſtürzen, durch erwirklichung ihrer Ideen
ſich und die elt beglücken ollen, lehli aber ihren finanziellen Untergangherbeiführen Und anderen JUum warnenden eiſpiele ſind Für Geſchäftsleute
und bürgerliche Kreiſe ehr gut (Siehe Quartalſchrift 1895, Viertes Heft, 888.)

den Strom. mantiſche Erzählung aus der ſocialen Gegen⸗
broſchiert 1.5  D
QArt Von Adolf May Man,  2  N in Regensburg 1892 8⁰, 217 reis

Im Rahmen einer ſpannenden, formvollendeten Erzählung zeigt der Ver
aſſer, wohin die ocialiſtiſchen Umſturzideen ühren und wie S Pflicht des
Staates iſt, imM unde mit der 12557 der verderblichen Strömung ſi 3u wider  2
etzen (Siehe Quartalſchrift 1892, Drittes Heft,

te Socialdemokraten And thre Ater. Erzählungen von Konrad
von Bolanden. Kirch eim M Mainz. 1894. 8⁰ 379 Preis broſchiert M. 2.20

Mit der Geſchichte und leider allzu langathmiger Auseinande etzungen
ind desird nachgewieſen, wie die Socialdemokratie das nicht verkennende

Liberalismus iſt, wie höricht es 2  7 vom Socialismus das rechte Volkswohl
V erwarten; man ſieht, daſs die Führer vor allem die Sorge für thren Geldſack
ennen Den oft irregeleiteten Arbeitern wir das gewiſs ützliche Buch
die Augen öffnen (Siehe Quartalſchrift 1895, Zweites Heft, D 354

iehe Quartalſchrift 1896, Heft, Heft, I 340— 352



611

Nach Umſturz. Eine Viſion von Louis Veuillot. Us dem
Franzöſiſchen Überſe von Conſt. Graf Waldburg. Kupferberg mn Mainz. 1892
8⁰3 220 Preis broſchiert M 1.5  O

Dieſe intereſſante Arbeit wurde im *  WVJ.  ahre 18487/49 verfaſst inmitten
der Unruhen, welche V  Ur Juni⸗Schlacht mn den Straßen von Paris führten.
Ent Cgen der Meinung der Einen, der Socialismus ſei eine erhabene Wiſſen⸗
ſchaft  9 ein Streben, und der Behauptung der anderen, Socialismus ſei
eine harmloſe, einfältige Träumerei, verſetzt der erühmte atholiſche Publieiſt
Veuillot ſeine Leſer mitten hinein m den friſch etablierten ſocialiſtiſchen Staat,

5  eigt m lebendigen, dramatiſchen Bildern die Ampfe der Revolutionäre gegen
die Partei der Ordnung und des Chriſtenthums; Straßengeſindel, Abenteurer,
erſtickte Studenten, Galgenvögel eilen ſich n die Aemter und Machtſtellungen
und inſcenieren eine Schreckensherrſchaft. Man laubt ſich m die Zeit der fran⸗
zöſiſchen Revolution zurückverſetzt. So zeigt alſo der Verfaſſer, daſs m Wirklichkeit
der Socialismus weder etwas Erhabenes und Edles noch auch Harmloſes an
ſich hat, ſondern daſs Zweck und nde dieſes Sy tems ſein wird: Umſturz,
Verfolgung aller Uten, rannei der Böſen Das uch iſt vorzüglich zeitgemäß
und leicht verſtändlich Es kann auch als Gegenſchrift gegen Bellamy gelten, der
bekanntlich einem leichtgläubigen Ublieum vorphantaſiert, im ꝗũ

ahre wo
10 vorausſichtlich ſchon der Socialismr die Welt beherrſchen ſoll, ſei der Himmel
auf der Welt

Soeiale Erzählungen und Romane vontli Laicus. Kir
heim m Main

Philipp Laicus recte Philipp Waſſerburg, geboren im ahre 1827 wirkt
als Stadtverordneter ſeiner Vaterſtadt Mainz, aAls Vertreter des Offenbach'ſche
Landkreiſes im Landtage, noch mehr ber leiſtet für die Religion und 9
Sache durch ſeine zahlreichen Tiften und Erzählungen. Waſſerburg aber
nicht immer im Dienſte des Chriſtenthums und der ſocialen Ruhe und Ordnung
geſtanden: On als Student hat ſeinen Glauben erloren, die unruhigen
Zeiten NIU nde der Vierziger⸗Jahre fanden den jungen Mann mter den extr  N
Elementen der ſocialdemokratiſchen Richtung, als olitiſcher eißſporn kam
wiederholt hinter Schloſs und Riegel und eine tellung als Beamter. Erſt
im W  IJ.  ahre 1870 fand Waſſerburg ſeinen Glauben wieder, wurde ein treuer
Sohn der Kirche und eitdem iſt mit der E.  E raſtlos thätig, bei en wich⸗
tigeren Zeitfragen und Strömungen ſucht belehrend, anregend, warnend, m
größeren und kleineren Schriften, zumeiſt mn Erzählun En, denen die betreffende
Tendenz zugrunde liegt, ohne daſs ſie ⁰ ſich un den ordergrund drängt, wie
bei Bolanden, einzugreifen; abgeſehen von dieſer nützlichen Eigenſchaft. ſeiner
Arbeiten haben ſie auch literariſchen Wert, geſchi Ereigniſſe verden eſchickt
benützt, die Charakterzeichnung iſt zumeiſt gelungen, die Erzählung iſt ſpannend,
die Sprache gewählt. Seine un der ITm  — und Drangperiode ſeines Leben
gemachten Erfahrungen verleihen beſonders ſeinen ſocialen Romanen größere
Bedeutung; nachdem CL ſe ſolange AY  ahre mit und bei war, wird am beſten
die Grundſätze und Ziele jener Parteien kennen, vor denen ene Leſer warnt.
(Siehe Katholi Erzähler der neueſten Zeit von Keiter.) Wir
führen einzelne Bände aQn mit Tzer Inhaltsangabe.

Ringende Mächte. In ſocialer Roman aus der Gegenwart. Zwei
Bände. 1872 9 8⁰, Preis broſchiert 4.80

Liberalismus, Freimaurerthum, Socialismus ſind jene dunklen Mächte,
deren Kämpfe gegeneinander und mit vereinter Kraft die 1 der
Verfaſſer ſchildert. Der Atheiſt Wahr, n eine hrliche atur, will nicht zugeben,
daſs eine Jeſuitenmiſſion gewaltſam mit Zuhilfenahme roher Arbeiterrotten,
vie CS die Freimaurer ollen, geſtört erde; will die Miſſionäre m Wort
und Schrift bekämpfen. Weil nicht durchdringt, warnt — die Jeſuiten, wird
deshalb als „Verräther“, aAls „verkappter Ultramontaner“ geſtürzt und von da
an beginnt der Umſchwung m ſeinen Grundſätzen, dem die vollſtändige Bekehrung
folgt Hierauf gerathen ich Freimaurer und Soeialiſten Ni die Haare, die Er

Linzer „Theol.  prakt Quartalſchrift,“ LLI. 1896 41
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mordung eines eimaurers durch ſeine eigenen Brüder, die von ihm Verrath
fürchten, bringt den Roman, un welchem 7* V häſslichen Charakteren nicht
gum Abſchlu

3—0

Der Sonderling. Eine Erzählung aus der neueſten Zeit 1874 9g 8⁰,
Prei I0  le:

In dieſem Romane pielen zwei Brüder die Hauptrollen. Der Altere von
ihnen nahm Mn der revolutionären Bewegung des Jahres 1848 lebhaften Antheil,
verlor ſeinen Glauben, muſste nach Amerika fliehen, woO ihm Fortung 9⁰
zulächelte, daſ

S

L U ungeheurem Vermögen kam, was ber noch weit e
anzuſchlagen, kam Bewuſstſein ſeiner Verirrungen und kehrte als reicher
und gläubiger Mann nach dem Kriege von 1 un die Heimat zurück. Der
jüngere Bruder kümmerte ſich Religion gar nicht, Aum das politiſche Getriebe
wenig, liberal EL, weil dies Zum g9  E. Tone gehörte n kannte

Eines den Fabriksbetrieb Dieſen ſtörte ber ernſtlich der Krieg, die Exiſtenz
de  8 Fabrikanten kam ſtark ms Schwanken, en durch er reich gewordener
1 wollte ihn 9  K unterdrücken und ſich dienſtbar machen, da trat de  2
chon verzweifelnden Fabrikanten Bruder m den Kampf ein, nit der bisher
geheim gehaltenen Reichthümer dieſer ſchlug den protzigen Gegner. e Tendenz
65 Romanes iſt ie: Der chriſtliche Begriff de Eigenthums ſoll feſtgeſtellt und
die Verantwortlichkeit und Verwendung desſelben klar gelegt werden.

m Geld Gut Eine Erzählung aus der Gegenwart. 1878 Zwei
Bände. 9* 8⁰ Preis broſchiert M 7.50

Ein außerordentlich verwickelter obman. Der E. der wird
aL  8 Kind dem ode preisgegeben; QAus Gewinnſucht aber ſchen. der gedungene
örder dem Kinde das Leben; dieſes ird als Findling. ſpäter aber
über ſein tragiſches Geſchick und ſeine Herkunft aufgeklärt, den ihm beſſer 9E
unnten Verwandten zurückgegeben und m ern Vermögen eingeſetzt, während jener,
der ihn verderben wollte, ein gzwar äußerlich glänzendes, on jeglichem innen⸗
enuſſe berauſchtes, aber trotzdem elendes Lehen Uhr und Auletzt infolge der

N Der VerEnthüllung einer Verbrechen einen ſchmählichen Unterga Nde
faſſer Crban mit der die Abſicht, jüdiſche Ma inationen m Stadt
und Land 3¹ ſchildern. Mn chriſtlicher Banquier weist einen Juden mit Ver—
achtung ſich, da ſich dieſer ihm als Compagnon anbietet wir aber doch
das willenloſe Werkzeug dieſes Juden, 3u deſſen Kenntnis emn blutiges Geheimnisdes Banquiers gekommen; der Jude führt die Unglücklichen dem phyſiſchen und
moraliſchen Ruine U Auch wird UHi ein ehender Weiſe das Treiben der —  and
juden beſchrieben, welche die bäuerliche evölkerung ausſaugen.

Haus Prozzius. Eine Erzählung. 1881 9 80⁰ Preis broſchiert
Ein chriſtlicher und enn liberaler Arbeitgeber verden ſich mn dieſem Roman

gegenüber geſte etzterer drückt ſeine Arbeiter, gibt jene, die ſich nicht bei
Wahlen als Stimmvieh thre. errn benutzen laſſen, den aufpaſs, ˙ daſs ſie
m. größte Elend gerathen; hiedurch Ird die ſocialdemokratiſche Bewegung Uunter
der Arbeiterbevölkerung AL gefördert, 68 entſteht eine Revolte, der Caſſier
brennt durch, und Prozzius, der liberale Fabrikant, erette ſich m der wohl⸗begründeten Fur C8 könnte ein ihm begangener Schurkenſtreich ans
Tageslicht kommen, ein gewaltſames Ende. Die Fabrik de ſtlichen Arbeit—
gebers wird irchlich eingeweiht, der hiebei functionierende Geiſtliche entwicke.
V der bei dieſer Gelegenheit gehaltenen Anſprache die Pflichten 68 chriſtlichenArbeitgebers und Arbeitnehmers, Elde Theile halten ſich auch mn der olgearan, die Fabrik . die Arbeiter in zufrieden.

Etwas ſpäter. Fortſetzung von Bellamys Rückblick aus dem Jahr 2000
1891 Preis broſchiert 1.8  —

Bellamys Schrift, M der den ocialiſtiſchen Idealſtaat als im Jahre
2 un en Vereinigten Staaten on Nordamerika gegründet ſchildert, hatmn den Arbeiterkreiſen großen Enthuſiasmus hervorgerufen, 10 n 9Ebildeten Kreiſen hat man ich Ur da blendende Phantaſieſtück begeiſtert. Unſer
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Verfaſſer führt UNull m ſeinem „Etwas ſpäter“ aus, ie ſich die Verhältniſſe
dieſes Zukunftsſtaates weiter Ilden werden Die Grundlage der Erzählung

Die bei Bellamy, auch die auftretenden Perſönlichkeiten ind dieſelben,iſt dieſelbe, weiteren Erlebniſſen vorgeführt; Laieus behält auch diewerden ſie m thren
Grundſätze Bellamys, welche nach deſſen Meinung das auf Erden chaffen müſſen,

welche ſchließlich ie ganzebei, läſst aber ans andere Conſequenzen eintreten,
Unhaltbarkeit des ſtoeialiſtiſchen Syſtems •m ezug auf Staatenbildung darthun
Das iſt auch die der Schrift von Laicus, die Undurchführbarkeit der
ſocialdemokratiſchen Theorie 3u beweiſEn, anderſeits die othwendigkeit einer

ſellſchaftlichen Organiſation, welche die Ausbeutung der Maſſe durHapitalismus unmöglich macht, klarzulegen. ch den

Der Werkführer. Eine Epiſode Us der Arbeiterbewegung unſ3r
Tage. Kirchheim un Mainz 187 80/ S. roſchier

Eine Strike

Geſchichte IN alter Meiſter kann ſich m die Zeit nicht
hineinfinden. Es iſt omit das eſte, was er bei einem Unter ſeinen Arbeitern
ausgebrochenen Strike thun konnte: b8 ſich von ſeinem eſchäfte zurü
Sein beliebter Werkführer übernimmt Geſchäft und Tochter (5 Meiſters, durch
kluges, liebevolles Vorgehen werden die Arbeiter beruhigt und zur Arbeit zurück
gebracht.

Die Petroleuſe. Nach em Franzöſiſchen des A. Téram von Philipp
Laicus 1  ei 1875 8⁰. 268 Preis broſchiert 2.4  —

M gar düſteres Zeitbild aus der jüngſten Vergangenheit. Die aupt⸗
figur mn dem Bilde E eine Frauensperſon dar, die ihre elbſt erzählt
hre Nutter bar fromm, ihr Vater mehr ein verwildertes Thier, denn ein
Menſch. A  N der indhei ——chien die Heldin der Geſchichte mehr u Charakter
der Mutter ich aneignen wollen  — daſs ſie —ater einem entmenſchten Weibe
übergeben wurde und für dieſ (tteln muſste, verloren ———ich die edlen Triebe

blühenden Jungfrau hexangewachſen, fiel ſie Nde:  8 Herzens immer mehr, Zur Maitreſſe ſie wurde Eine chweredie Schlingen eines reichen Wüſtlings, deſſen
Zuſpruch RSRRIXIN eines ehemaligen Erziehers, einesKrankheit und noch mehr der

Geiſtlichen, brachten den jungen Mann u dem Schritte der Trennung von ihr;
darob erfaſste ein wahrer Ingrimm die Gefallene, ſie ſetzte ihre künftige
Lebensaufgabe darein, —  2 Reichen und die Geiſtlichen mit allen Mitteln be
kämpfen die erſteren finanziell und ſittlich 3u verderben, indem ſie reiche
junge Männer m ihre E lockte und E ange feſthielt, bis ſie ihren Launen
all thren Reichthum geopfert; al  8 eine Krankheit ihr die Schönhei nahm und
ihrem unlauteren Gewerb emn ude machte, betheiligte ſie ſich mit allem euer⸗
eifer an den an  en der Commune, wurde zur Petroleuſe und Brandſtifterin.
Endlich ereilte ſie ihr Geſchick, ſie wurde gefangen U lebenslänglichem Kerker

kerluft kam ihr ein beſſerer Sinn, Gott verlieh ihrverurtheilt I der Ker
wahren Thatſachen aufgebaut,die Gnade der Bekehrung. Die Geſchichte, auf

hieher, al  8 ſie ein Bildaber ſelbſtredend für Erwachſene, gehört inſoferne
jener Greuelſeenen bietet, die bir U erwarten aben bei Eintritt des ſocialen
Umſturzes.

Reichthum un Armut, oder: Des Malers Bild izzen aus dem
Leben und reiben unſerer Tage. Vom Verfaſſer der Kinder der Witwe“ Mit
einem Stahlſtich. 9 Manz mn Regensburg. 1849 8⁰ 200 Broſchiert.

Religion iſt das Haup'ittel, den Abgrund wiſchen Arm und Reich
IU überbrücken. Wie viel KummC und Elend durch das Handeln im Geiſte der
Religion Qus der Welt geſcha werden nnte, zeig der Verfaſſer un dem treff
lich gezeichneten Bilde einer tief religiöſen, aber durch Elend niedergebeugten
Amtlie Qaus dem Arbeiterſtande; mn grellem Gegenſatze ſteht der herzloſe Korn⸗
wucherer, der ohne Religion lebt und ———IT Ein leichtſinniger, reicher Lebemann,
von dem auch die Geſchichte handelt, wird durch das Beiſpiel ener ommen
Tante 5  Au Barmherzigkeit gegen die Armen zur Einſicht Uund Umkehr geführt
—  D gewöhnliche Stände empfehlenswert.

41*
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Die Volksbeglücker. Eine Volkserzählung von Athanas olf Aus
„Dasbachs Volksbibliothek“. bis Heft. Paulinusdruckerei iun Trier. 8⁰

Preis 10  1e Pf
INn Fabrikant, ein Beamter und der Redaceteur eines Winkelblättchens,

alle drei Freimaurer, arbeiten mit vereinten Kräften, Uum die Arbeiterbevölkerung
um ihren Glauben 3u bringen. Zu dem Behufe der reiche Fabrikant den
altkatholiſchen Biſchof kommen und treibt ihm mit Gewalt ſeine Arbeiter zu,
die threm Glauben reu bleiben, verlieren Dienſt und Tot Ein reicher, vom
Chriſtenthume ganz durchdrungener Mann, gründet eine Fabrik, nimmt alle
atholi gebliebenen Arbeiter mit offenen Armen auf, ſeiner Unternehmung
folgt Gottes reichſter Segen; die Arbeiter 5 Freimaurer werden, einmal um
den Glauben gebracht, dem Socialismus mn die Arme getrieben, m einem Auf.
ſtande wird der ohn des Fabriksbeſitzers erſchlagen, dieſer ſelbſt mn große
Gefahr gebracht, enn ruinierter un. eichtverſtändlich und beſonders :m
Gegenden, m denen der Altkatholicismus herumſpuckt, gut brauchbar.

Wu Socialdemokratie. Eine zeitgemäße Erzählung fürs
Volk. Von tto von ing „Dasbachs Volksbibliothek“. 13 bis Heft
Paulinusdruckerei m Trier. 8⁰⁰ S Preis broſchiert 3

Der reiche Ude Iſaak Hecht macht mn Hoſen und 2 m uern⸗
ſchi

exet und Socialdemokratie. Wie der Hecht Iim Karpfenteich, ſo räumt unſer
Iſaak Uunter den Quern auf, die dumm genug ind, von dieſem elenden Wucherer

borgen. Um ihr Vermögen und ins Elend gebracht, werden ſie eine will⸗
ommene Beute der Socialdemokraten. Dieſe Aben ſich mn den Kopf geſetzt, das
Bauerndorf Mintraching, reſp deſſen Bewohner, für ihre deen gewinnen.
Sie ziehen hinaus, mit ihnen der Hecht, wieder ein achtopfer U rupfen
Nachdem der edle Meiſter von der Elle und noch ein ſocialdemokratiſcher Wander
poſtel ihre Weisheit ausgekrammt, und ihre „Schlager“ losgelaſſen, tritt der
Pfarrer auf und Uhr das Gerede 20 absurdum, zeigt das Widerſinnige
ihres Programmes und Schluſſe u  E auch noch der beleſene und reuz⸗
rave Wieſenbauer ſeinen Standesgenoſſen emn Licht auf, o daſs die Agitatoren
Die begoſſene Pudel abziehen muſsten. Eine echte Volksſchrift voll köſtlichen
Humors, der Ude iſt eine köſtliche Figur

Die Soeialen me Erzählung für das Volk von Konrad Bolanden
Paulinusdruckerei m Trier. 8⁰— Lei broſchiert Pf

Auch dieſes Büchlein führt Uun Unter die Bauern, und zwar Unter ſolche,
die chon üßen Honig ſocialdemokratiſcher ehre genoſſen Aben nicht
ohne Wirkung manche fühlen ſi angezogen, daſs ſie Weib, Familie, Ar⸗
beit vernachläſſigen und mit Vorliebe bei ihren Lehrmeiſtern im Wirtshauſe
en. Dieſe eigten bisher nicht ihre wahre Wolfsnatur, ihren Haſs 9E das

s aberChriſtenthum Aben ſie den Bauern gegenüber geſchickt verborgen.
einige klu Männer der Gemeinde, denen daran lag, durch Aufdeckung der
wahren en und Geſinnungen der Socialdemokraten thren Gemeindegenoſſen
die Augen 3u en, un chlauer Weiſe die Umſtürzler veranlaſsten, die Maske
abzulegen, da wandten ſich die Bauern nit Abſcheu von ihnen ab

Der Soeialdemokrat, oder Wie einer ms Elend geräth. Erzählung
aus dem Arbeiterleben der Gegenwart von Leonz Riffarth
In Gladbach 1891 8⁰. S Preis broſchiert Pf. xe  Are 11.50
100 Exemplare

mne Warnung für Fabriksarbeiter, ſich 10 ni E  ren laſſen von
en Verlockungen der Socialdemokraten. Am eiſpiele C M einer Fabrik be
ſchäftigten Meiſters Friedrich Ahen ſie es, welch abſchüſſige Bahn der betritt,
der ſich thnen hingibt: aus einem tüchtigen Arbeiter und raven Familienvater
ird en ausgemachter Lump, alle beſſeren Gefühle xſtickt die ſteigende Leiden⸗
ſchaft, ſchreckt vor Verbrechen nicht zurück, mit ihm kommt die Familie
den an des Verderbens und eS Te ein Erweis göttlicher Barm⸗
herzigkeit, als m der äußerſten Bedrängnis der ſo tief Geſunkene zur Ein⸗ Ind
Umkehr gelangte.
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Erzählungen von M Steigenb ger Huttler i Augsburg. Mutter
Kümmernis nd ihre inder Ein Büchlein von der Standeswahl. 1883
8⁰ rei broſchiert

Frau aritas. Ein Büchlein von der Barmherzigkeit. 1883 Dritte
Auflage. 80 71 reu

Geſch vom harten ath und vom guten Herzen Ein Bei
trag zur Löſung der ſocialen rage 1887 8⁰3 Preis Pf. Alle teſe
drei Ovellen ſind beherzigenswert, voll ſittlichen Eha und ehr U empfehlen

ild aus demDur Atheismus zUum Anarchismus. in lehrreiches
Univerſitätsleben der Gegenwart. Allen, denen ihr Chriſtenthum lieb iſt, beſonder
den angehenden Akademikern gewidmet Von Nikolaus Siegfried. Herder un
Freiburg. 1895 EI 8⁰ 151 Preis broſchiert M 1.—

Studioſus Alfred B., ein junger Mann mit ausgezeichneten Anlagen, mit
gläubigem Sinn, bezieht die Univerſitä m Berlin. Der Ruf der dortigen
Profeſſoren hat ihn angelockt. Schon un den erſten Vorleſungen macht der
Student die traurige Tfahrung, daſs Lehrer Atheiſten ſind; ihre Aeußerungen
rwecken ihm Zweifel; deren Beſeitigung 30g9 EL eben dieſe Lehrer des Un
glaubens zurathe, kein u  er, daſs ſo ſe Ei vurde Aus dem
Atheismus folgerte die Leugnung jeder göttlichen und men  en Auctorität,
Urde Socialiſt und zuletzt wenigſtens der ebrie nach narchi In emem Ue
chwer verwundet, kam EL in die von loſterfrauen, ſah die Opfer, welche
dieſe en Weſen, aus reiner Gottes. und Nächſtenliebe brachten 45
hiebei ſich regende religiöſe Gefühl wurde Rector des ttale geſchicktbenützt und gefördert, daſs der Kranke immer mehr die Trüglichkeit und
Nichtigkeit der von den Profeſſoren aufgeſtellten Hypotheſen ertannte und nit
ganzem Herzen ſich wieder der Religion zuwandte. Das ein hat nſofern
großen Wert, als s jungen Leuten höheren Schulen zur Warnung ient,
auf die Gottloſigkeit ſo vieler Lehrer Qn ſelben aufmerkſam macht, ſchon im
Vorhinein mit ihren falſchen Lehrern (kannt macht, deren Widerlegu bringt.
Die Geſchichte iſt nicht erfunden, ſondern ahrheit, der Held der n0eſchi
wirkt als tüchtiger Uriſt und tritt als überzeugungstreuer oli nmit tſer
für die Intereſſen der Religion emn

Anhang
Noch einige er And Broſchüren aus der ſocial⸗

politiſchen Literatur
Dir atzinger bringt Schluſſe ſeines Im vorhergehenden

(2 Heft 1896, 341) empfohlenen erkes „Die Volkswirt⸗
chaft In ihren ſi

1

en rundlagen“ (zweite Auflage)
eine große Anzahl katholiſch⸗ſocialpolitiſcher erke zur Kenntnis ſeiner
Leſer Viele davon nden ſich uin unſerer Arbeit beſprochen Ein El
iſt uns nicht zugekommen und wir führen von dieſen die für unſeren
geehrten Leſerkreis paſſend erſcheinenden kurz mit te und Verlags
ort an

Die Socialpolitik der Ir Geſchi der ſocialen Entwicklung im
Abendlande von JC Puſtet mM Regensburg. 1881 (Vergriffen

er die ge des Handwerkes die 3u ſeiner
Hebung on I Bonifacius⸗Druckerei m Aderborn. 1884.

Leo XIII., der (tter der modernen Geſe wenn ſie ſich etten
laſſen ill. on Aug Andelfinger. Puſtet m Regensburg. 1888
Preis P

Der Socialismus nd die Arbeitgeber. Von ug Andelfinger.
Puſtet 1892 8⁰ 136 Preis broſchiert

Wie iſt dem Aunlauteren Wettbewerbe um Handel un Gewerbe
zu begegnen? on Ulius eM em in Köln. 1893
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Rom un die ſociale rage on Barthel. Germania n Berlin.
Serke von (Sat tas remſ

ei I  eim un Mainz. Die

ſociale Bedeutung C katholiſchen TI 1886 Tet. 1.2  — Die
chriſtliche Familie. Preis M 1.5  D Der chriſtliche Arbeiter
1891 16., ＋05

— cart Prei  8

Der Entwurf des öſterreichiſchen Strafgeſetzes ſocial⸗
tiſchen Standpunkte Oon NI 13 0 oh aty „Auſtria“ mn Wien. 1890

Der Wucher Aun der Liberalismus Von Graf Chorinsky,
Salzburg. 1879

Werke von Heinrich Soutzen: Thomas von Aquin als
volkswirtſchaftlicher Schriftſteller. Lehmann m Leipzig 1861 Die
Agrieultur des Sobeialismus Luckhardt m Leipzig 1871 Die ſociale
Frage. U  d 1872 Die ſociale Bewegung der Gegenwart.
Cäſar Schmidt mn Uri 1876

Studien über das Familienleben. Von 6 Deutſch
von Dir M Baumgarten. Schöningh mn Paderborn. 1887

Die Soeialiſten auf dem Lande Von Franz Diefenbach. Föſſer
n Frankfurt. 1893

Chriſtliche Geſellſchaf

ehre Von Dippel Vereinsbuchhandlungm Innsbruck.
Die Greuelthaten der Commune 5 Paris um ahre 1871

Von Drammer Riffart mM Gladbach 1891
Chriſtliche Geſe

chaftslehr bn Dippel Vereinsbuchh andlung

m Innsbruck. 1873
Die Greuelthaten der Commune um re 1871 3u Paris.Von V Drammer. Riffarth in M Gladbach 1891
Die Handwerkerfrage. Von ranz Droſte. Hauſtein m Bonn. 1884.
Die Selaverei von den älteſten Zeiten bis Au die Gegenwart.

Von Adolf Ebeling ning n Paderborn. — 1889
Die die Aſſociation der Arbeiter. on Dir Friedrich

erl Paſſau 1866
Beiträge Geſchichte un Ref  m der Armenpflege. Von

D Herder in Freiburg. 881 9 8 134 Preis broſchiert
Die Urſachen der Entſtehung und Weiterentwicklung der

Soeialdemokratie. Von reiherr ech enb ach N1 N Luckhardt
mn. Leipzig. 1880

Der Soceial  mus An die Geſellſchaft Von elix Kirchheim
m Mainz 1879 Preis 1.5  2—

en Wort aAn die Arbeiter Von Felix Puſtet in Regens⸗
burg. 1871 160 O Preis 20

ecepte Rettung aus ſoeialer Noth Von Felix Wörl
mM Würzburg. 1877

Die Lage des Handwerter⸗ un Arbeiterſtandes. Von Lie  —  ·
lieb Wörl m Würzburg. 1877

Die ſoeiale Bedeutung der Klöſter utn der Gegenwart. on
Friedlieb Wörl. 1877
in d Wucher. Von Funk Eine moraltheologiſche Abhandlungmit Berückſichtigung des gegenwärtigen Standes der Cultur und Staatswiſſen⸗chaften Laupp un Tübingen. 1868
Geſchichte des kir Zinsverbotes. Von Funk Vau. 1876
Handbuch C geſammten Arbeitergeſetzgebung des deutſchenReiches. Von Dr Jur Görres Cit alphabetiſchem Sachregiſter, Präju⸗

dicienre iſter, chronologiſchem und ſyſtematiſchem Inhaltsverzeichniſſe, ſowie emer
Ueberſi der Strafbeſtimmungen und der Unmittelbar nm das Civil⸗ und
Proceſsrecht eingreifenden Vorſchriften der ſocialen Geſetze. Herder m Freiburg.1892 766 Preis broſchiert M gebunden Me 20
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Giftblüten Am Lebensbaume des Volkes Von Dir Gg Emm.
aa  2 len

Die Wunden unſerer Zeit t  re eiluug. Von Hans⸗jako Herder mn Freiburg. 8⁰ 116 Preis broſchiert M 1.8  —
Die ſociale Befähigung der te utn proteſtantiſcher Beleuchtung. Von Heinrich Germania m Berlin.
Proteſtantismus und Soeialismus Von Wilhelm Hochoff. Boni⸗

facius⸗Druckerei V Paderborn. 1880
e Bedeutung gebürt der Religion uvn den oeialenKämpfen der Gegenwart? Von Egon Huckert. Huch m Neiſſe. 1892

erke von Eugen Jager: Geſchichte der ſoeialen Bewegungund es Socialismus un Frankreich. Zwei Bände. Puttkammer und ühlbrecht n Berlin. 1879 Die Agrarfrage der Gegenwart. Vier Bände.
Ebend. Die Handwerkerfrage. Germania MN Berlin. 1887.

Die franzöſiſche Revolution die ſociale Bewegung. Puttkammerund Mühlbrecht m Berlin. 1893
Geſch der ſocialpolitiſchen Parteien tn Deutſchland. Von

örg Herder m Freiburg. 1862
Grundlage und tele des ſogenannten wiſſenſchaftlichenbeialismus on Kleinwächter. Wagner m nnsbruck. 1885
Der chriſtliche Communismu uvn den eductionen von Para  ·  2Von A. Kobler. Wörl m Würzburg. 1877
Werke von Graf Franz Kuefſtein: Der wirtſchaftliche ert,ſeine Theorie raxi Hölder mn Wien 1885 2.  2 G

dſätz der

Volkswirtſchaft. Von L ato Aus dem Italieniſchen. Verein  5.  S·  2
buchhandlung m ——  nnsbruck. 1891

Don Boscos ſociale Schöpfungen, ſeine Lehrlingsverſamm⸗
E Erziehungshäuſer. Von Me ler Manz •m Regens⸗urg.

Die Handwerkerfrage. Von Dr Chriſtoph Moufang Kirchheim 1864
Das Verhältnis des Proteſtantismus aller Häreſien zUumSoeialismus. Von Aug Nicolas. Schöning m Paderborn. 1853
Die chriſtli

4 Politik. Die eſetze er chriſtlichen Geſellchaften Von Ch Périn Herder 1876
Die Lehren der Nationalökonomie ſeit einem Jahrhunderte.Von Ch ETin Herder. 1882
Die Wohlthätigkeitsanſtalten der chriſtlichen Barmherzigteittn ten bn Peſch Herder. —1891
Der chriſtliche Zukunftsſtaat. on Ludwig Pſenner Huttler n

Augsburg. 1893
Rettun aus dem ſoeialen Elende. On Ludwig Pſenner.Wien 1894.
Entwicklungsſtufen der Volkswirtſchaft. Von Reſch MoſermM Graz. 1886
Geſchichte der deutſchen Nationalökonomie utm Jahrhundert.Von P Reſj Moſer. 1890
Der Clerus un die ſoeiale rage obn Alois Schäfer. Aſchen⸗0 N Münſter
Der eru nd die ſociale rage Von Dr Joſef Scheicher.Fel. Qu n Innsbruck. 884

von QArl Eetm  ug Zur Reform der öſterr.Börſenverkehrsſteuer. Hölder 6m ten. 1881 Das Recht der Arbeit
Verlag der Leo⸗Geſellſchaft m Wien. 1888 Der Wucher um Geldweſen
und Geldverkehr. Ebend. 1892 Die ſocialpolitiſche Bedeutung
des Clearing. Selbſtverlag. 1892

Werke von Schindler: Warnsdorf Aa
Zwangsverſicherung. 2 Die ſociale Frage (Rede) attona
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tta un Chriſtenthum. ſt ber die ale rageLohnvertrag.
Die acht Seligkeiten des Chriſtenthums und die Verſprechungen

der Soceialdemokratie Von Herm. VO

ſef mi Riffarth in Glad⸗
bach 1891

Die ſocialiſtiſche Staatsidee beleuchtet durch oma von
quin Von Ceslaus — id Bonifacius⸗Druckerei un Paderborn 1894.

Die Katheder⸗Socialiſten. Von Nik. Luckhardt in Leipzig. 1873
Zur Löſ

9 der ſoeialen rage Von Nik Schürer. Ebend

Profeſſor Schöningh in Paderborn. 1890
Die ociale efahr und die freie TI Von einem Univerſitäts⸗

riſtenthum und die großen ragen der Gegenwartauf dem Gehiete des geiſtigen, ſittlichen und ſocialen Lebens. Von Dr Albert
Tel Bände. Kirch eim. 10.50

Das Chriſtenthum und die m  ernen Irrthümer. Von Dr
Kirchheim 1886 4.50

Das Eigenthum nach der des II Thomas von Aguin
nd des Socialismus Von Franz Alter Gekrönte Preis  —  chrif Herder. 1895.Sociale rage und ſociale Ordnung, oder: Inſtitutionen der Geſellſcha

ehre Von Fr Maria Weiß, Pr Zwei etle Herder. 1892
1026 Preis broſchiert 7.—

Predigten. Schöningh mn Aderborn.
riſtenthum und Socialdemokratie Von Woker Sociale

Paſtoral⸗Fragen und 2  2  JFälle.
(Durch keine Diebſtähle einer erheblichen

Summe.) Die Dienſtmagd Qlta hat ES beim Verkaufsgeſchäftdurch kleine Diebſtähle und Betrügereien Im Quſe der V  .  ahreeiner Summe von 200 gebracht. Bisher ohne Unruhe,ſie ſich jetzt Im Gewiſſen beängſtigt und bringt das eld als
Reſtitutions⸗Gegenſtand ihrem Beichtvater mit der Adreſſe der
Beſchädigten. Der Beichtvater rägt, ob ſie 1e die Abſicht gehabthabe, durch jene leinen Diebſtähle 3u einer größeren Summe zukommen. Auf die Antwort der Lälia, ſie habe nie ern nwachſender Summe gedacht, nimmt der Beichtvater das eld Als die
ihm weiter nicht bekannte —  —8 ſich entfernt hatte, en der
Beichtvater bei ſich, die Beſchädigten hätten kein Recht auf die Lſaſumme, weil keine Abſicht vorgelegen habe, 1e einer größerenSumme zu gelangen; verwendet aher die Summe kirchlichenZwecken. Es Ird jetzt die rage aufgeworfen: Hat der Beicht⸗Qater recht entſchieden? ieg demſelben noch eine ob?

Was iſt der ALta ſagen?
Löſung des Gewiſſensfalles und Beantwortung der

Fragen Daſs der Beichtvater nicht recht gehandelt, dürfte
gar leicht im die Augen ſpringen. Er hat augenſcheinlich einer viel⸗
en Verwechſelung und eines Miſsverſtändniſſes der theo⸗logiſchen Regeln iber die Urtula ſich chuldig gemacht Denn
verwechſelt das Leugnen chwerer Sündhaftigkeit mit dem Leugnender Reſtitutionspflicht bei dieſen furtula; EL verwechſelt das etwaigeNichtbeſtehen einer Uunter Sünde drängenden mit


